
 

 

 

 

 

 

Swiss Golf Interclub Championship Woman B1 

9.-11. August 2024 in Oberkirch 

 

Gemäss Order of Merit von Ende Juli 2024 haben sich Jiyoun Kim, Corinne Fischer 
Warmbrodt, Rosine Wüthrich, Doris Di Carlo, Lena Steffen und Franziska 
Kressibucher für das Team B1 qualifiziert. Da das Handicap seit letztem Jahr nur 
noch pro Team (Handicaptotal muss mindestens 20 ergeben) und nicht mehr pro 
Spielerin gegen unten limitiert ist, waren wir mit Handicaps von 8.2 bis 10.7 zwar ein 
gutes Team, aber mit den Handicaps klar im unteren Teil der Startliste.  

Es waren drei ausgesprochen heisse Tage, aber da es diesen Sommer immer mal 
wieder geregnet hat, war der Platz in Oberkirch in gutem Zustand. Wir hatten am 
Freitag eine gute Proberunde, eine sehr gute Stimmung unter uns Frauen und waren 
bereit für Samstag! 

Lena und Franziska starteten am Samstagmorgen als unser 1. Team zum Foursome 
und kamen mit guten 86 Schlägen zurück. Im Mittelfeld starteten Rosine und Doris. 
Leider lief es nicht ganz wie gewünscht, und sie waren mit 97 Schlägen unser 
Streichresultat. Zuletzt starteten Jiyoun und ich. Schon beim 1. Loch hatten Jiyoun 
und ich beide einen Socket und es wurde eine sehr schwierige Runde. Schliesslich 
kamen wir mit 96 Schlägen deprimiert zurück ins Clubhaus. Spätestens da war uns 
allen klar, dass wir auch dieses Jahr wieder gegen den Abstieg kämpfen mussten.  

Am Sonntag bei den Einzeln kam erschwerend hinzu, dass wir zu viert in einem 
Flight waren und von unserem Team alle ausser Rosine von Tee 10 starten mussten. 
Franziska startete von uns zuerst um 8.10 Uhr und beendete die Runde mit 95 
Schlägen. Danach startete Doris um 8.30 Uhr und war mit 90 Schlägen die Beste 
von uns. Jiyoun startete um 8.40 Uhr und kam mit 96 Schlägen zurück, ich startete 
um 9 Uhr und hatte unglaubliche 106 Schläge, Rosine startete um 9.30 Uhr und kam 
mit 91 Schlägen zurück und Lena um 9.40 Uhr und kam mit 93 Schlägen zurück. Es 
lief einfach nicht! Und meine Runde dauerte genau 6 Stunden 20 bei gefühlten 35 
Grad! Das Ziel der Organisatoren war eigentlich, dass die Runde mit Vierer Flights 
eben nicht so lange dauern sollte. Tja!    

Wie auch immer: wir wurden abgeschlagen Letzte und das Wochenende war 
zumindest sportlich zum Vergessen! Wir hätten total 23 Schläge weniger haben 
müssen, um auf dem vierletzten Platz zu landen und damit nicht abzusteigen. Es war 
also nicht knapp, wir hätten alle besser spielen müssen. 

Nun starten wir nächstes Jahr in der Kategorie Woman B2 und werden hoffentlich 
vorne mitspielen können!  

Corinne Fischer Warmbrodt 


